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Der moderne Don Quijote, der Ritter von der ganz traurigen Gestalt.

Der Bart
des barmherzigen Samariters

In Zürich kämpft ein Betrunkener
an einem Laternenpfahl um seinen
Stand.

Da es ziemlich kalt ist, scheint es
mir bedenklich, wenn dieser Jünger
Bacchus im Freien freinachtet. Ich
nehme mich drum seiner an und frage:

«Wo wohnen sie, ich werde sie
nach Hause bringen!»

«Z z Be Bärn obe!» war die
lakonische Antwort. g".

{. mir passierte auch so ein ähnlicher
Fall; um Mitternacht traf ich einen auf
einer Bank liegend. Er behauptete, nicht
betrunken zu sein, dagegen sei er Basler
und daher von der Zürcher Fasnacht;
ganz berauscht!! So öppis!

Der Setzer.)

GASTHOF
NEUHAUS
RUM LANG

Neuhaut Rümlang: schön im Freien.
Neuhaus Rümlang: nett zu zweien
Neuhaus Rümlang: Saal und Sälchen.
Neuhau» Rümlang: Hochzeitsmählchen.
Neuhaus Rümlang: Kegelbahnen.
Neuhaus Rümlang: V'rein mit Fahnen.
Neuhaus Rümlang: ein Begriff,
Denn Küch' und Keller haben Schliff!

Warum
nicht weinen?

Auf der Bühne ein Trauerspiel.
Selbst stahlharte Männer führen
verdächtig im Dunkel das Nastuch an
die Augen. Wird aber das Licht an-

Telefon 938 104 W. Keller-Benlder

Delikatessen.
«Die Société d'Aclimation' in Paris ist

eine Feinschmecker-Gesellschaft, welche
neue Gerichte aus allerlei europäischen
und exotischen Dingen herstellen läßt
und sie in die Küche einzuführen
versucht. Löwen- und Seehund-Steaks,
Nordsee-Haifisch- und Klapperschlangen-Filets,
Kamelhöcker-Braten, Salat aus Seetang
und was derlei schöne Dinge noch mehr
,umen' sind. An der Weltausstellungs-
Feinschrnecker-Woche gab es eine
Sensation: Eine Erbsensuppe, die acht Tage
nach der Zubereitung nochmals aufgekocht

und dann serviert wurde. Fabelhafte

Sache.» «Na, so überwältigend ist
das gerade nicht. Sauerkraut wird nach
mehrfachem Aufkochen auch besser, alter
Käse ist jungem vorzuziehen, hundertjährige

Eier sind dem Chinesen eine
Götterspeise, und alte Teppiche, wie sie
Vidal an der Bahnhofstraße in Zürich
führt, sind mir auch lieber als Serienware.»

geknipst, lacht alles so blöd wie
möglich.

Warum nicht zugeben, daß man
nicht Granit an Stelle des Herzens
hat? Vino

Stille Frage
In des Menschen Hirnwurstmühle
Drängt die Masse der Gefühle
Sich durchs knirschende Gewinde,
Daß sie einen Ausgang finde.

Bald geschoben, bald gehalten,
Bald befestigt, bald gespalten,
Würgt sich mit Gedankenfett
Das Gemengsei durch das Bett.

Woher kommt's, daß uns nach allen
Drehungen oft nicht gefallen
Will, noch innerlich beglückt,
Was wir mühsam durchgedrückt?

Nuba

Zwei Worte,
die zu einem Begriff geworden sind

bei
Rheuma
Monatsschmerzen,
Kopfschmerzen, Migräne,
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